
	
STERBEHILFE	

Analyse	eines	Fallbeispiels	
	

In	diesem	Material	wird	vom	schweren	Schicksal	einer	Person	berichtet,	die	unheilbar	
krank	ist	und	sterben	will.	In	Deutschland	ist	aktive	Sterbehilfe	allerdings	verboten.	Es	
gibt	viele	Gründe	dafür	und	viele	Gründe	dagegen.		

Allerdings	kann	man	eine	so	schwerwiegende	Frage	nicht	nur	mit	dem	Verstand	
beantworten.	Jeder	muss	sich	fragen,	welche	Intuitionen,	welche	Gefühle	er	zum	Thema	
Sterbehilfe	hat	und	was	sein	Gewissen	dazu	sagt.		

	
Aufgabe:	Stelle	nun	mithilfe	der	beiden	unten	angefügten	Mindmaps	dar,	wie	du	in	
dieser	Frage	empfindest	und	was	du	darüber	denkst.	Beschrifte	dazu	die	Textfelder.	
Begründe	deine	Meinung.	
	
Hilfsfragen:		 	

1. Überlege	dir,	wie	sich	die	Person	fühlt.	Beschreibe,	warum	für	sie	das	Leben	
unerträglich	geworden	ist.	

2. Was	hat	die	Person	unternommen,	um	seinen	Wunsch	auf	legale	Weise	zu	erfüllen?	

3. Wie	reagiert	das	Bundesinstitut	für	Arzneimittel,	als	die	Person	dort	ein	tödliches	
Gift	erhalten	will?	

4. Wie	fühlt	sich	wohl	ein	Freund,	als	die	Person	ihn	bittet,	ihm	beim	Suizid	zu	helfen?	

5. Auf	welche	Weise	könnte	es	der	Person	gelingen,	ihren	Wunsch	zu	erfüllen?	

6. Kannst	du	dir	denken,	warum	es	gute	Gründe	gibt,	die	dagegen	sprechen,	bei	uns	in	
Deutschland	die	Sterbehilfe	zu	erlauben?	

7. Wie	ist	die	rechtliche	Situation	in	anderen	Ländern?	

8. Versetze	dich	in	die	Rolle	der	Kinder	und	Enkel:	Wie	ergeht	es	ihnen	wohl	dabei?	

9. Beschreibe	die	Gefühle	der	betroffenen	Personen	(Kranker,	Partner,	Freunde,	
Kinder,	Enkel)	

10. Wie	denkst	du	darüber?	Was	würdest	du	an	der	Stelle	dieser	schwerkranken	Person	
tun?		

11. Diskutiere	diese	Fragen	mit	deinen	Mitschülern.	

	



Was spricht gegen Sterbehilfe? 
Was denke und fühle ich bei dieser Frage? 

 

 

 

 

  

  

 

 



 

 

 

Was spricht für Sterbehilfe? 
Was denke und fühle ich bei dieser Frage? 

 

 

 

 

  

  

 

 


